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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t t
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 26. Samstag dm 27. März 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs, .

Bekanntmachung .
( Die Belohnung deS Jakob End erlin von Landeck betreffend .)

K . D . Nr . 4569 . Im letzten Spätjahre wurde Georg Markstaller von Landeck durch
einen umgefallene

'
n Hanfwagen in eine über 5 Schuh tiefe Mundinger Hanfreze geworfen ,und hierin mit der Last des Wagens bedeckt .

Der menschenfreundliche Jakob Enderlin von Landeck eilte sogleich zu Hülfe , sprang
in die tiefe Hanfreze , zog nach vieler Mühe , Anstrengung und mir nicht geringer eigener
Lebensgefahr den Verunglückten unter der Last deS Wagens hervor , und war so der Netter
seines Lebens , welches er ohne seine Hülfe vhnzweifelhaft verloren haben würde .

Man sieht sich daher veranlaßt , die schöne Thar des Jakob Enderlin andurch öffentlich
mit dem Anfügen bekannt zu machen , daß ihm hlefür von höherem Orte die verdiente Be¬
lohnung von 30 fl . aus der Staatskasse abgereicht werde .

Frryburg den 23 . März igrz .
Grvßherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach » vät . Güllmann .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldrnltquida ttvnen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liqmdmwg
derselben vorgrladen . — Aus dem

Bezirksamt Kenztngen
( 1) zu Oberhausen an die jimaDamian

Franzischcn Eheleute auf Dienstag den
I 3 ten April d. I . Vormittags 9 Uhr vor
der Thetlungskommiision im Adlerwir . Waufr
daselbst ;

( 2) zu Obrrhausrn an den Bernhard
Metzger , des Schulmeisters genannt , und
dessen nunmehrige Ehefrau M . Anna Scd »
ler , auf Dienstag den 6ten April d. I .
vor der Theilungskvmmisstvn im Adlrrwirths .
Haus allda . Aus dem

Bezirksamt Müllheim
( 1 ) zu Mü llhri m an den von da entwiche ,

nen ledigen Sattlrrmeister Carl Meschen »
moser auf Montag den I2ten April
d . I . Vormittags vor dem Theilungskvmmissg »
riae auf dem dasigen Rathhausr . AuS dem
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Bezirksamt Waldshut
( 1) zu Dogern an die Benedikt Ich «

liscven Eyeleute auf Montag den 3len
Man d^ I . vor dem Amtsrevisorat im obcrn
Wirthshause daselbst ;

( , ) zu Remetschwiel an dic Wittwe des
verstorbenen Stephan Stamm , Veronika
Jehle , ausMontag den 26ten April
d . I . in dem Wirthshause zu Bannhoiz .

Au ? dem

Bezirksamt Radolphzell
( 1 ) zu Rielasingen an die Wittwe des

Caspar - Römer auf Montag den Zlen
Avril >. I . vor dem Theilungskvmmissär im
Wirthshause , daselbst .

Schulden ! iguidation des Schntzbürgers Isaak
Bloch Weil zu Lörrach .

Es werden hiermit alle Gläubiger des Schutz ,
bürgtrs Isaak Bloch Weil zu Lörrach ,
nachdem die Eröffnung des Gantverfahrens
am 23len Februar d . I . erkannt worden ,
aUfgcfordcrt , ihre Ansprüche an die Vcrmö .
gensmasse Donnerstag den 29ten April
d . I - Vormittags um 7 Uhr auf dem hicst .
gen Rathshaus der Tbeilungskommisston etn .
zugeben , und die Beweise der Forderungen
und Vorzugsrechte mitzubringen , indem nach ,
her das vorhandene , zur , Zahlung aller Gläu .
biger unzureichende Vermögen nur unter die«
jcnigen , welche sich darum melden , in rechtli .
cher Ordnung vcrtheilt werden wird .

Zugleich werden alle Schuldner des Isaak
Bloch Weil aufgefordcrt , am 2yten April
d . I . ebenfalls vor der Kommission zur An .
zeige ihrer Schuldigkeiten zu erscheinen , und
benachrichtigt , daß sie bey Venneidung doppel .
ter Z -chlung jene ihre Schuldigkeiten an niemand ,als den ausgestellten Gantpßeger Nathan Reutlin .
ger dahier berichtigen dürfen .

Erkannt und verkündet Lörrach den 20trn
Marz 1813 .

Grvßhcrzogs. Bad. Bezirksamt.
Deimling .

Schuldenliguidation derMatheusIllischen
Ebrleute zu Sernatingen .

( 2) D ' e Matheus I IN scheu Eheleute
auf dem Adlerwirthshause zu Srrnatingen wün¬

schen ihren Activ » und Passivstand auseinander
zu setzen , auch mit ihren Gläubigern unter Auf «
stcllung annehmlicher Bürgschaft einen Nach¬
laßvertrag zu erzielen .

Es werden daher alle diejenigen , welche eine
rechtmäßige Forderung an selbe zu machen ha «
den , anmit ausgeiordert , solche eniw ' bcr per¬
sönlich , oder durch einen gcsetzacd Bevollmäch »
tigten vor der TheUungskommiision Samstag
den loten künftige « Monats Avril in dem
Adler zu Sernatingen unter Strafe des Aus .
schlusses anzugebe » , und rechtsdehörig zu er «
weisen .

Ueberlingen den 6 . Mär ; 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Schuldenliguidation der D ioni s B l an li¬

sch r n Eheleute von Oberhausen .
( 3 ) Zu Liquidtrung der Schulden der Dio «

nis Blankischen Eheleute von Oberhausen
, st Tagfahrt auf Dienstag den 30ten d.
M - bestimmt .

Wer daher an diese Eheleute eine rechtmäßige
Forderung z» machen hat , wird ansgcfocdert ,
selbe an besagtem Lage bcy der Theilungskom .
Mission im Adlerwirthshausezu Oberhauscn un.
tcr dem Nachthcil des Ausschlusses von der
VermögenSmaffe anzumelden und gehörig zu
liquidtren .

Verfügt bcy Großherzogl . Bezirksamt Ken .
zingcn den 4 . Marz 1813 .

Wetzel .
Schuldenliguidation des Jakob Hog alt von

Gottenheim .
( 3 ) Zur Liquidlrunq der Schulden des Ja .

kob Hog alt , Burgers in Gottenheim , wird
hiemit Tagfahrt auf den 30ten d. M . ange »
ordnet , bey welcher sämmtltchc Gläubiger früh
9 Uhr vor Amt dahier ihre Forderungen un .
ler Vorlegung der Beweisurkunden anzumel «
den haben .

Zugleich wird bekannt gemacht , daß in Zu .
kunft jede ohne Einwilligung seiner Ehefrau
und deren BeystandS Joseph L i p ß eingegangene
Schuld als unstatthaft wird erkannt werden .

Frcyburg den 11 . März 1813 .
Großhrrz . auch Grundh . v . Kranzenauisch . Amt .

Manz.
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Schuldenliquidation des Joseph Hel di zu

Iechkingen .
( 3) Ucbcr das verschuldete Vermögen des

J .vseph Hel di zu Iechkingen hat man den
Gantprozcß erkannt , und zur Schuldenliquida ,
tion Tagfahrl auf Montag den 5ten
April d. I . anbcraumt -

Alle jene , welche an den Gantirer Fordern « ,
gen zu machen haben , werden deshaldcn hierdurch
vorgeladcn , am bestimmten Tage früh 8 Uhr
in dem Gcmeindwirthshause zu Iechkingen vor
der amtlichen Kommission um ss gewisser zu
erscheinen , und ihre Forderungen unter Mit «
bcingung der Bewcisurkunden zu liquidiren ,
auch über ihre allenfallsige Vorzugsrechte zu
verhandeln ^

als sie sonst im Falle des Aus .
bleibrns wurden von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden .

Vurgheim am 3 . März 1813 .
Grundherrl . v. Fahnenderg . Staabsamt .

Riegel .
Schuldenliquidation des Johann Gaß zu

Iechkingen .
( 3) Heber das verschuldete Vermögen des

Johann Gaß zu Iechkingen hat man den
Gantprozcß , erkannt , und zur Schuldcnliqui .
dalion Tagfahrt auf Donnerstag den lten
April b . I . anberaumt .

Alle jene , welche an den Gantirer Forde¬
rungen zu machen haben , werden deshalben hie.
durch vorgeladen , am bestimmten Tage früh 8
Uhr in dem Gemeindwzrthshause zu Iechkingen
vor der amtlichen Kommission um so gewisser
zu erscheinen , und ihre Forderungen unter
Mitbrmgung der Beweisurkundcn zu liquidi .
ren , auch über ihre allenfallsige Vorzugsrechte
zu verhandeln , als sie sonst in Falle des Aus¬
bleibens würben von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden .

Burgheim am 3 . Marz 1813 .
Grundherrl . v . Fahnenberg . Staabsamt

Riegel .
Schuldenliquidation des verstorbenen Anton

D enzitnger von Holzhausen .
(2 ) Zu Berichtigung des Schuldenstandcs

des zu Holzhausen verstorbenen Anton Denz .
unger wird Tagfahrt auf Dienstag den6ten April d. I . im Schloß zu Holzhauscu
angrordnet , und hiezu alle jene , welche an des.

scn Verlasscnschaft eine Forderung zu machen
Hahen , auf Vormittag 9 Uhr bey Strafe des
Ltusschlusscs vorgeladen .

Freyburg den 20 . März 1813 .
Grundherrl . v . Harschisches Amt .

Dobel .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 1 ) Die abwesenden bey der außerordentlichen
Rekrutenziehung pro 1813 durch das LvvS
zum aktiven Dienst getroffenen nachbenannten -
Uutcrthanensthne , als :

von Bruchsal :
Ludwig Zinkgraf ,
Joseph Brcdle ,
Johann Paul Rathgeber ,
Franz Joseph Battuf ,
Franz Ludwig Bracht ,
Georg Philipp G a n t n e r ,

von Rußhcim :
Johann Friedrich Knobloch ,

werden hicmit aufgefordert , binnen 6 Wochen
um so gewisser dahier zu erscheinen , als ansonsten
nach , der Landeskonstitutton wider ausgetretene
Uttterthanen gegen sic verfahren werden solle.

Bruchsal den 16 . März 1813 .
Großherzogl . Stadt , und Erstes Landamt »

Guhmann .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 1 ) Die zum Activmilitärdienst bey der letz«
ten außerordentlichen Rckrulirung bestimmten
abwesenden

Jakob K übler von Kehl ,
Georg P fotz er von Wlüstett und
Friedrich König von da ,

haben sich binnen 6 Wochen dahier bey Amt
zu stellen , oder zu erwarten , daß gegen sie
nach der Landeskonstitution verfahren werde »

Kork den ll . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt

R cttlg .
Borladunq Milizpflichtiaer .

( 1 ) Johann Dußann von Möhringen ,Und Franz Bender von Mauenheim , welche
beyde bey der letzter « Rckrutlrung durch das
LooS zum Großhcrzoglichen Militair bestimmt
wurden , und bis jetzt dahier » ich : erschienen
sind , werden nun aufgeforderk -, sich binnrn O
Wochen bey hiesigem Amte zu stellen , widri»-
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genfalls gegen dieselben nach der Landeskonsti .

lution werbe verfahren werden .
Möhringen den 13 . März 1813 :

Fürstlich Fürstenbergisches Iustizamt .
Hamburger .

Vorladung des desertirtrn Johannes Zieg «
ler von Steinbach .

( 1) Nach einem Erlaß des Großherzoglich
HochpMlichen Kriegs » Ministeriums vom 23 .
v. M . Nr . I1y3 . ist der Soldat Johannes
Ziegler avsSteinbachvon dem , unter Kom -
mando des Großherzoglichen Majors Brückner
zum Armeekorps abgegangenen Ergänzungsba »
taillon desertirt .

Derselbe wirb daher aufgefordert , binnen 3
Monaten um so gewisser dahier oder bey seinem
Militairkommando zu erscheinen , und sich sei.
neS Austritts wegen zu verantworten , als er
sonst Konfiskation seines Vermögens , Verlust
seines Gemeindsbürgerrechts zu gcwarten hat ,
vorbehaltlich weiterer gesetzlicher Ahndung ausden Betretungfall

Baden den 4. März 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Schn etz ler .
Vorladung Ausgetretener .

( 3 ) Bey der außerordentlichen Rekrutirung
für 1813 . wurden die Abwesenden Joseph
Litzler undFranz Gebhard von Holzhau »
sen durch das Loos zu Rekruten bestimmt .

Auf Verlangen der Nachmänner werden die«
selben hiemit aufgefordcrt , unverzüglich dahier
zu erscheinen , mit dem Beyfüqrn , daß widri .
gens ihr Vermögen konfiszirt,

'
unp sie im spä -

lern Betrekungsfalj dennoch an das GroßherzogH
liche Militair abgegeben würden .

Freyburg den 12 . März 1813 .
Großherzogliches Utes Landamt .

F . Molitor .
Vorladung de- abwesenden Kaspar Mayer

von Neufrach .
( 2) Bey der jüngst vorgenommenen Ziehungwurde der abwesende Kaspar Mayer von

Neufrach , der als Wagner wandert , zum
Aktivmilitairdienst berufen ; derselbe wird auf .
gefordert , binnen zwey Monaten dahier zu er »
scheinen , und seiner Millzpflichtigkeit Genüge
zu leisten « widrigens er sein Vermögen , Büre
sttr ff und Untmhansrecht verlieren würde.

Salem de» 1. März 1813 .
Markgräflich Badisches Bezirksamt ,

v. Seyfried .
Erbvorladung .

( 1 ) Nachbenannte abwesende Personen werde »
aufgefordrrt , ihr bisher pflegschaftlich vermal ,
tetes Vermögen selbst zu übernehmen , oder zu
gewarten , daß darüber nach dem Gesetz dispo .
nirt werde .

Von Breiten :
Johannes Dorwarth ,
Ferdinand Weis mann .

Von Büchig :
Thomas und Joh . Ade ,
Christian Schmitt ,
Jakob Wittigaier .

Von Kürnbach :
Christian Wendel ,
Christoph , Joh . Georg und Samüel Mohr ,
Christoph Wann er ,
Kath . Barbara und Justin « Butz ,
Joh . Riede ,
Christoph Raß ,
Joh . Michael Lederer ,
Kath. Regina und Juliana Justina Weis.

Von Neibsheim :
Kath . Barbara Schmitt ,
Caspar Münz .

Bretten den 18 . März 1813 .
Großherzoglich Badisches Amt .

Rrttig .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 1) Christian Kühner von Sprantal ,36 Jahr alt , mittler hagerer Statur , langen

bleichen Angesichts , braune Haare , mittlere
Stirne , großer spitziger Nase , «roßen Mund ,
tiefliegende Augen , trägt leinene Baurenklcidcr ,
stoßt im Sprechen ein wenig an ; so dahier
wegen Diebstahl eingesessen , ist aus seinem
Gefängniß entwischt . Sammtliche Obrigkeiten
werden daher ersucht , auf diesen Menschen ge¬
naue Spähe und Kundschaft halten , ihn auf
Betreten arretiren zu lassen , « tft . wohlverwahrt
anher rinzuliefrr «.
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Breiten den 22. März 1813.

Großherzoglich Badisches Amt.
Rettig .

Landesverweisung .
Der unken beschriebene Jakob Fändevon Riedhim , aus dem Königlich Würtrnber-

gischen Oberamt Spaichingen » ist vermög Ur-
theils des G. H. Hofgerichts vom 28ten Jüny
1811 Nr . 1405. wegen wiederholten Diebstahls
zu 1 Jahr und Zmonatlicher dahier zu erste¬
hender schwerenZuchthausstrafeverurtheiltwor¬
den , und wird nun nach erstandener Strafzeit
entlassen, und wiederholt des Landes verwiesen.
Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß ge¬bracht wird -

Signalement .
Derselbe ist 50 Jahr alt , 5 Schuh 4 Zoll

groß , hat rin rundes vollwangigtcs röthliches
Angesicht, braune kurze Haare , dunkelbraune
Augenbraunen, braune Augen , ein große spitzigeNase , mittelmäßigen Mund , breites Kinn und
schwachen Bart .

Er trägt ein schwarzseiden Halstuch mit ro-
then Streifen , einen dunkelblau tüchenen Rockmit weißen Metallknöpfen , ein dunkelblau
tuchenes Brusttuch mit gelben Knöpfen , ein
Paar schwarze Lederhosen , ein Paar gestreifte
weißbaumwollene Strümpfe , ein Paar Schuhemit Riemen , und ein dreymal aufgestülpten
schwarzen Filzhut.

Frcyburg den 22. März 1813.
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung.

Hölzlin .
Landesverweisung .

( 1) Anton Buxer von St . Ursula bey
Bregenz , der wegen Vaganten Lebens und über-
tretcner Landesverweisung seit dem 8ten Okto -brr 1811 . in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich
eingesessen hat , ist heute seines Arrestes entlas¬sen , und der gesammtrn Großherzoglich Badi¬
schen Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist gegenwärtig 46 Jahre alt ,ohne Profession , mißt 5' 2" 2" ' , von mitt¬

lrer Statur , hat rin länglicht mageres Ange.ficht mit schwarzgelber Gesichtsfarbe , schwarzeHaare und Augenbraunen , niedere Stirne ,L^aue Auge» , große Rase , breiten Mund ,rundesKinn, schwarzen Bart , und Backenbart ,

Seine bey der Entlassung angehabte Kleidungbestund in einem alten grau tüchenen Ueberrockmit weißen Metallknöpstn , alt braun geblümtkattunenen Halstuch, roth tüchenen West , graumelirten halbleinen Ueberhosen mit grüner Be¬
setzung , runden Hut und Stiefel.

Mannheim den 22. März 1813.
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung.

I . P . K i e se r.
Mundtodterklärung des Rebmanns Gotthard

W e i s von Reuweier.
( l ) Der Bürger und Rebmann Gotthard

Weis von Neuweier wurde wegen verschwen¬
derischen Leben für mundtodt im ersten Grad
erklärt, und ihm als Aufsichtspfleger der Bür¬
ger Xaver Greis von da zur Seite gegeben,
ohne dessen Beywirkung derselbe weder vor Ge¬
richt stehen und Vergleiche abschließen, noch
Anlehen aufnrhmen , ablösliche Kapitalien er¬
heben , und eben so wenig Güter veräußern
oder verpfänden darf.

Welches hiermit öffentlich bekannt gemachtwird.
Baden den 13. Marz 1813.

GroßhrrzogiicheS Bezirksamt.
Schnetzler .

Mundtodterklärung des Schusters Xaver
Mayer von Slühlingen .

( 1 ) Xaver Mayer , Schuster von Stüh «
lingen , wurde im ersten Grade als mundtodt
erkläret , und ihm sein Vater Mathias Mayer
zum Beystand gegeben .

Ohne dessen Beywirkungist dem Xaver Mayer,Schuster , verbothen , zu rechten , Vergleiche
zu schließen , Anlchn aufzunehmrn , oder auf
Borg zu handeln , ablösliche Kapitalien zu er¬
heben , oder darüber Empfangscheine zu geben ,
oder Güter zu veräußern , ober zu verpfänden .

Welches hiemit öffentlich zu Jedermanns
Kenntniß gebracht wird.

Slühlingen den 14. März 1813.
Fürstlich Fürstrnbergrfche« Justizamt.

v. Schwab .
Strafurtheilspublikation .

; ( 3) In Gemäßheit hoher Kreist irektorial .
Verfügung vom 19ten Jänner d. I . Rr . 757.wurde gegen den desertirrcn auf geschehene Vor¬
ladung nicht erschienene « Rekruten FranzEckert von Birrndorf die Bermögenskonfis -
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kation und Verlust des GemeindsbürgerrechlS
erkannt .

Waldchut den 24 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhren bach .
Gefundener weidlicher Leichnam .
( 3) Am ILicn Jänner d. I . ist im Rhein ,

an Haltinger Gemarkung , der 5 ' große Leich»
nam einer ungefähr 36 Jahre alten Wcibsper »
son , bie dunkelrokhe , 3 fach zusammengeflochtene ,
und mit einem alte » hornenen Kamm aufge »
steckte Haare hatte , und ein auf die rechte Seite
passendes Bruchband , gefunden worden . Es
fehlten in der obern Kinnlade auf der rechten
Scire 2 Schncidezähne , der Eckzahn und alle
Backenzähne , und in der untern Kinnlade auf

' der rechten Seite 2 Schncidezahne und 2 Ba »
ckenzähne ; und die Kleidung bestand in einer
weiß und blauen gedruckten Nachthaube , einem
alten rolh seidenen OderhalStuch von Mousselin ,
einem braunen halbleinenen zensierten Tschoben ,
einem solchen blaumelirlcn Rock mit angenähtem
Oberleib , braunen wollenen Strümpfen , und
von Tuch verfertigten , mit Leder überzogenen
Schuhen , und einem ungezeichnelc » Hemd .
Am Körper war keine bedeutende Verletzung
sichtbar .

Dieses wird bekannt gemacht , damit derje »
nige , welcher über diese verunglückie WcibSper »
son Auskunft geben kann , ehestens soiche anher
gelangen lassen möge -

Lörrach den 8 . Februar 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Deimling .

Kaufanträge .

Verkauf der Gräflich von Wiserschcn Allodial »
gebäude zu Lemershausen .

( i ) Aus hohem Aufträge d ö Gioßherzoglich
Badischen Hofgerichks z » Mannheim werden

zu Leutershausen an der Bergstraße , zwey
Siunden von Heidelberg und Weinheim , und

Stunden von Mannheim renilegcn , auf
ittwochdcn2lten kommenden Monais

April , und die folgenden Tage Morgens
von 8 bis r2 , und Nachmittags von 2 bis 6

phr unten beschriebene Gräflich von Wisersche

Allodialgebäude und Güter auf dem Nach »
Haufe daselbst , zuerst thcilweis , und dann im
Ganzen , auf Eigenihum versteigert . Die Be »
dingnisse und der Plan der Abtheilung können
inzwischen aus hiesiger Amtskanzley eingesehen
werden .

Beschreibung .
1 ) Das Eoelhvfgebäude mit einem großen

Vorhofe dis an die Ortsftxaße , neben
dem Dorf gelegen , ist dreysiöckigt , von
Steinen erbauet , hat eine vordere und
Hintere Facade von 11 Fenstern in dem
2ien und zren Stock , in dem untern von
10 , und in der Mitte ein Thor mit
durchgehender Einfahrt und Säulen

'»
Gängen ; durch die 3 Stockwerke halb
doppelte und halb einfache Stiegen von
Stein , in dem untern Stock einen S .aal
von 4 Fenstern nebst Kabinet , Z Alm »
mern von 2 , und eines von 1 Fenster ,
wovon 2 , so wie ' der Saal mit Oefen
versehen sind , eine große Küche mit Speis »
kammer ; in dem 2ten und zren Stock
in jedem einen Saal wie unken , 2 heiz »
bare Zimmer von z , und 4 von 2 Fen¬
stern , und ein Kabinet ; ist mit doppel »
ten Speichern und gewölbten Kellern ver »
sehen , und hat die schöne Aussicht von
der Höhe der Bergstraße in die weite
Ebne bis an daö Rhcjngeb

'
rg .

2 ) Der sogenannte Flügeibau , ein abgefon »
dertes , zweystöckigtcS steinernes Gebäude ,
neben dem Edeihofmit einer Fagade von
12 Fenstern , hat in dem untern und
zwcyrcn Stocke in jedem 3 Zimmer und
eine Küche , der übrige Raum in dem un¬
tern Stock ist chehin zur Bierbrauer »
und Kicferey , und in dem zweytcn als
Fruchtfpeicher benutzet worden , hat ge »
wölbten Keller , eine Stiege von Stein
durch beyde Stockwerke , und doppelre
Speicher , an diesem Bau ist ein ge »
fchlossener großer Hof , worin die Pferds »

, und Rmdvichstallnngen sind .
g) Eine Remise mir 2 Thoren von Stein

gebaut , worin Raum für vier Chaisen ist.
4 ) Der Lustgarten hinter dem Edelbvfe

haltet 3 Morgen 16 Ruthen Nürnberger
Maas , ist in regelmäßiger Cjnlhejiung
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der Gartenbeete mit den besten Obstbau »
nun in Spalier , Picamidcn uoo Hoch»
stamm « bepflanzet , hat an der Berg 'Hle
de, ganzen Lange nach eine Allee mit
überwachsenen wilden Kastanien » Bäumen
und am Ende ein von Steinen erbauceS
großes Orangeriehaus .

5 ) Der . mittlere Baumgarten enthalt z
Viertel 285 Ruthen nämlichen Maases ,
ist reihenweise mit hochstämmigen Oost -
bäumen bepflanzet , durch eine steinerne
Stiege mir dem Lustgarten verbunden , -
har jedoch auch eine besondere Einfahrt .

6 ) Der untere Gcmü ^ garten enthält i
Morgen i Viertel 8 Ruthen d . ffclben
Maases , ist mit dem murlern Baumgar »
ren durch eine Stiege ebenfalls in Verbin¬
dung , hat aber auch eine besondere Ein¬
fahrt . Die 3 Garten sind a » z Seiten
mir einer Deckelmauer und 3 Thoren ,
an der Bergseite aber mit einem Haag
geschlossen.

7) Das Allodial » Gut auf Lcurcrshäuser
Gemarkung , welche durchgängig guten
Boden har > enthält 207 Morgen 1 Vier¬
tel zSi Ruthen Aectcr , 17 Morgen r
Viertel Z Ruthen Wiesen , und , z Mor¬
gen 3 Viertel 13Z Ruthen in der Ebene
gelegenen , und g ößtentheilö mit Eichen
bestellten Wald .

Ladeuburg den 13 . März 1813.
Großhcrzoglich Barsches Amt .

Schneck .
Reben . Verkauf .

(2) Auf Ansuchen des Rebmanns Joseph
Faller werden Donnerstags den iten April
Vormittags 9 Uhr kessen 13 Hausen minder vier
mehr Reden lammt einem Vorlehn im faulen
Brunnen , welche r . © . an Hrn . Rcgistralcr
Barrcnfchlager , a . S . an Hrn . Kanzlist Wil¬
helm , oben an den Schloßbergwcg , untenan
die AImcnbstraße stoßen , und wovon nach der
Angabe des Verkäufers die Hälfte noch mehrere
2 -rhre zehndsrcy. fcyn soll , öffentlich an den
Melsldietdenden verkauft werden.

Auf diesen Reben haftet ein Kaufschillings¬
rest von 271 fl . sonst ist das Gut srcy , ledig
und eigen .

Der Ausrufspreis beträgt 1400 fl.

Die Kaufbedi
'
nqnisse sind :

1 ) Die Halm des Kam,Willings mit In .
begriff obiger 271 fl . kann alS ein vom
Kametage an zu 5 pCtv . verzinsliches Ka .
pttaj gegen vierieijährige Aufkündung auf
den Reben stehn viciden .

2 ) Die zweyle Hälfte ist in vier vom Kaufs ,
tage an zu 5 pClo . verzinslichen Iaorstcr .
Minen adzufuyrcn , dis zur Abzahlung aber
normalmaßig zu bedecken. An Zal ' lungs »
stall weedeu auch unbedenkliche Rustikal ,
obliganonen genommen.

3) Bis zur gänzlichen Berichtigung des
Kauffchillings dieibt das verkaufte Grund ,
stück dem Käufer verpfändet .

Fceyburg den 18 . Mürz i 813 .
Großherzogl . Stadlaintsrevisorat .

Glöckner .
Verkauf des herrschaftlichen Schusses zu

Markdorf .
( 3) Dem eingelangten hohen Seckreis . Di «

rcctorii Beschluß vom 23ten Februar und Em .
pfang den Ltcn März » . 0 . Nr . 2416 . zu Folge
wird das hcrrschaftltche Schloß sammt dem
dabey befindlichen Garten , wie auch die Schloß «
hofmclsterowohnung nebst der darauf haftenden
Wclnfchanksgerechtlgkeit zu Markdorf an den
Meistbiclhendcn unter Vorbehalt Höchstlandes¬
herrlicher Genehmigung veräußert werden.

Die Veräußerung besagter Gebäude wird a m
30ten d. M . März in Markdorf vorgenom¬
men , wozu die Kaufslustigcn mit dem Anhang
eingeladcn werden , Paß die Verkaufsobjekie da.
ftidst besichtiget , und die Kaufsbedingnisse in
der Kanzlcy dahier eingeschen we den können ,
dabey aber noch besonders bemerket wird , daß
auswärtige Kaufs ! iedhaber über die Zaylungs «
vermögenhcit sich hinlänglich auszuweifen hätten.

Meerslrurg den 11 . März 1813 .
Großherzogl. Domainenverwaltung .

Kraft .
Wein . Verkauf .

( 2) Am 6ten k. M . April , Nachmittags
um ein Uhr , werden im Univerfilätisch. Zcheub.
krllcr zu Iechkingen beyläusig 146 Saum ,
und am nämlichen Tage Abends 4 Uhr in
dem Zehendkcller zu Burgheim bevläufig 66
Saum Zehendwein , vom Jahr t8i2 . ig .'chw ,
lichen kleineren Adlheilungen mit ZrülifikatlonS,
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Vorbehalt an den Meistbiethenden gegen baare
Bezahlung verkauft werden ; wozu die Kaüflu .
stigen höflichst eingeladen werden .

Freyburg den 16. März 181Z .
Bruderhofer .

Früchte . Verkauf .
(2) Am 8ten k. M. April , Vormittags

9 Uhr , werden auf dem hiesigen Umversitais .
Fruchtkasten bey läufig 80 Sstr . Walzen , 550
Estr . Roqgen , dann etwas Gersten und Hader
mit Ralifikationsvorbehatt gegen baare Bezah¬
lung an den Meistbiethenden versteigert werden ;
wozu die Kaufslustige högichst eingeladen werden.

Freyburg den 16. Marz 1813.
Bruderhofer »

Pacht - Antrag .
' Schupflehenhof . Verpachtung ,

( l ) Zufolge der durch hohen Kreisdirekto¬
rialbeschluß vom Ilten dieses Nr . 3133. anher
eröffnctcn hohen Ministerialentschließung soll
der dem Linzerfondcheimgefallene Schupflehen.
Hof zu Linz , genannt Bühlhof , welchen rhcvor
der verstorbene Marx Krall ingehabt , wieder
als Schupflehen hingegebcn werden , und zwar
demjenigen , welcher bey öffentlicher Steigerung
den höchsten SchupflchenzinS biethen wird .

Dm Erben des vorherigen Tvdbeständrrs
steht jedoch das Einstandsrecht nach dem neuen
Landrecht zu.

Zur Vernahm dieser Steigerung wird M o n.
tag der 12te 'April bestimmt , an welchem
Tage Vormittag 10 Uhr sich die Bestandslieb¬
haber , Fremde mit Vermögenszeugnissen versr.
hen , in Linz einzufinden haben .

Pfullendorf den 18 . Mär ; 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

M . Mors .

Dienstantrag .
Vakante Aktuarsstelle .

( 2) Bey dem hiesigen Amte wird auf den
23ten April dieses Jahrs die 2re Akluarsstelle
vakant . Diejenigen Individuen , welche diese
Etklle anzunchmen wünschen , und sich über

ihre Fähigkeiten und gute Aufführung auswkl'
stn können , haben sich in portofrryen Briefen
bey hiesigem Amte zu melden.

Dieses wird mit dem Bemerken bekannt
gemacht , daß , wenn man mildem eintreten ,
den Aktuar zufrieden seyn wird , derselbe nach
Verfluß eines halben Jahrs in die alsdann va»
kant werdende erste Aktuarsstelle eintreten kann.

Bischoffsheim am hohen Steg den I5te»
März 1813.

Großherzogl . Bad . Bezirksamt.
Stösser .

Nachricht .
Jahrmarkts . Verlegung .

Die Commun St . Georgen wird mit obrig¬
keitlicher Bewilligung ihren ferndigen Alt Mi .
chaelismarkk nochmals , und zwar Dienstags
den 30ten dieses Monats abhalten .

Hornberg den 11. März 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Jägerschmid .

Ankündigung .
Verhältniß des neu Baadcnschen Flüßigkeits -
und Getreide . Maases, dann des Gewichts zu

den verschiedenen Geldpreisen.
Diese mit hoher Begnehmigung nach wenigen

Wochen herauskommende , durchaus als gemein,
nützig für Jedermann anerkannte kleine Druck,
schrift wünsche ich mittelst Subscription
im billigsten Preise dem Publikum milzutheilen ,
ersuche hiemit , sich mit Bestellungen in sran«
litten Briefen entweder an die Herdersche
Buchhandlung in Freyburg , den Hrn»
Stadtrarh M a i e r in Stockach , oder an mich
zu wenden , und füge dieser Ankündigung noch
den Wunsch bey , daß die Herrn Obereinnehm «
die Mühe übernehmen möchten, dißsalls dm
Bestellungs . Organ ihres Personals zu seyn .

Konstanz den 10. März 1813.
Kreisrrvisor Flatt .

I
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